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Eindrücke …  
 

 

Die Übersicht: Was es schon alles gibt …  

 

Die Verschriftlichung der Puzzlesteine findet sich im Anhang.  
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Die Bitte zur Vorbereitung …  
 

Das Anliegen… 
für unseren Pastoraltag am 8.2.25 bitten wir Sie um eine Vorbereitungsaufgabe. In 
unseren Kirchorten, in den Seelsorgebereichen und im neuen Kooperationsraum gibt es 
schon jetzt wirkliche Leuchttürme, „High-Lights“ des gemeindlichen, pastoralen 
Wirkens: Projekte, besondere Aktionen, Veranstaltungen, kreative Gottesdienste, 
besonderes Engagement … eben jene besondere Lebensvollzüge, die schon jetzt etwas 
von Kirche in den jeweiligen Lebensräumen erlebbar machen. 
 

Worum geht es? 
Auf unserem Pastoraltag wollen wir diese Fülle dessen, was jetzt schon da ist, die vielen 
High-Light im wahrsten Sinne des Wortes anschaulich machen. Wir bitte Sie „vor Ort“ zu 
überlegen, welche Ihrer „High-Lights“ Sie in unserem großen Puzzle am Pastoraltag 
einbringen möchten. Natürlich gibt es an jedem der Kirchorte viel mehr an besonderer 
Pastoral. Es wäre jetzt schön, wenn Sie sich auf Weniges fokussieren könnten, vielleicht 
auch diese Besonderheiten, die auch für den ganzen großen Bereich besonders sind. 
 

Wie geht es? 
In den Pfarrbüros liegen Puzzle-Steine (Muster rechts oben), gedruckt auf A3 großen 
Pappen, für Sie bereit. Bitte holen Sie sich 2(-3) davon ab und bringen Ihre Projekte, 
Aktionen, besonderen Ereignisse in einer kreativen Gestaltung auf diese Puzzlesteine, je 
kreativer, bunter und anschaulicher, umso schöner. Zudem bitten wir, die Puzzlesteine 
an der äußeren Kontur entlang auszuschneiden, damit wir dann am Pastoraltag wirklich 
Puzzle spielen können.  
 

Aber auch das gilt! 
Es geht nicht um einen Wettbewerb um das Schönste, Beste, Einzigartigste …. Sondern 
um die vielen Beiträge für lebendige Kirche „vor Ort“, die jetzt schon da sind. 
 
… aus der Einladung zur Mitgestaltung der Puzzlesteine – 17.12.24  
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Auswertung der Puzzle-Steine:  
Pastorale Einheit Sankt Augustin – Siegburg - Lohmar 
 

1. Prägnante Zusammenfassung 
Die 52 Puzzleteile zeigen ein beeindruckendes Spektrum kirchlichen Lebens in allen drei 
Städten. Von traditionellen Angeboten wie Fronleichnamsprozessionen, 
Sternsingeraktionen und Kirchenchören bis zu innovativen Formaten wie "kirch op 
Kölsch", "Nine Lessons & Carols" und dem "LebensRaum Kirche in der HUMA". 
Besonders häufig werden Familienzentren, KÖBs (Katholische Öffentliche Büchereien), 
und vielfältige Gottesdienstformen genannt. Die Gemeinden schaffen 
Begegnungsräume für verschiedene Zielgruppen: Kinder, Jugendliche, Familien und 
Senioren. 

 

2. Die 10 wichtigsten Schwerpunkte 
1. Liturgische Vielfalt: Kreative Wortgottesdienste, Familienmessen, Taizé-Gebete 
2. Kinder- und Jugendarbeit: Messdiener, Pfadfinder, KiTas, Familienzentren 
3. Ökumenische Zusammenarbeit: Gemeinsame Feste, Weltgebetstag, 

Bibelwochen 
4. Seniorenarbeit: Cafés, Fitness, Ausflüge, Betreuungsangebote 
5. Bildungsarbeit: KÖBs, Vorträge, Bibelkreise, Seminare 
6. Traditionspflege: Fronleichnam, Wallfahrten, Sternsinger, Krippenspiele 
7. Kulturelle Angebote: Konzerte, Theater, Lesungen, Kunstausstellungen 
8. Begegnungsformate: Café-Treffs, Stammtische, Feste, "Jedermans-Café" 
9. Soziales Engagement: Tafel, Besuchsdienste, Caritas-Aktivitäten 
10. Frauenarbeit: KfD-Gruppen, spezifische Angebote für Frauen 

 

3. Fünf besonders innovative Ansätze 
1. LebensRaum Kirche in der HUMA mit "Halb Acht auf P8", "Talk in der HUMA" und 

"Espresso-Beats" 
2. "Aschkreuz to go" in Mülldorf 
3. Streaming der Sonntagsmesse in St. Martinus Niederpleis 
4. "Taschenlampenführung für Familien" in St. Servatius 
5. "Treffpunkt am Markt" mit kostenloser psychologischer Beratung 

 

4. Ein Leuchtturm 
Fronleichnam in Siegburg als gemeinschaftsbildendes Element: "In großer 
Gemeinschaft, den Glauben leben und feiern, so viele, Eine Messe auf dem Marktplatz, 
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eine Prozession nach St. Anno, Anschließend: gemeinsames Beisammensein aller 
Menschen von allen Kirchorten." 

 

5. Mögliche Lücken im Engagement 
• Wenige explizit genannte Angebote für junge Erwachsene und Berufstätige 
• Kaum direkte Erwähnung von Flüchtlings- und Integrationsarbeit 
• Begrenzte digitale und Social-Media-Präsenz (außer Streaming) 
• Wenig explizite Vernetzung mit nichtreligiösen zivilgesellschaftlichen Akteuren 

 

6. Provokante These 
"Trotz der beeindruckenden Vielfalt – sprechen unsere 'Leuchttürme' wirklich die 
Menschen an, die nicht ohnehin schon Teil unserer Gemeinschaft sind, oder bestätigen 
wir nur uns selbst?" 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auswertung der Erkenntnisse …  

• …des Pastoraltages Lohmar – Siegburg – Sankt Augustin am 8.2.25  
• Hier: die „Puzzlesteine – Leuchttürme“ der vielfältigen pastoralen Aktivitäten; 

Verschriftlichung: Rhaban Schulze Horn 
• Zusammenstellung: Ludwig Weitz, Vision Beratung Bonn am 28.04.25  
• …mit KI-Assistenz von claude3.7sonette   
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Transkription der Puzzlesteine 
Die Darstellungen der Puzzlesteine werden hier verschriftlicht und damit für andere 
Verwendungen verarbeitbar zu machen. 
 

1. St. Bartholomäus Lohmar-Wahlscheid zeigt 
seinen 16-seitigen Krippenführer mit Gedanken 
zur Symbolik der Krippe „Der Weg ist allen offen 
…“, Adventsweg und Begegnungen an einer 
Krippe. 

2. St. Elisabeth, Siegburg führt einzelne 
Gruppierungen auf: Das Elisabeth-Café, das 
JuZe, die KfD, die Sternsinger, den 
Pfadfinderstamm „Hl. Elisabeth von 
Thüringen“, als besonderes „Produkt“ den 
Veranstaltungskalender mit der 
Bürgergemeinschaft Siegburg-Deichhaus im 
Kirchenraum: Musik und Lesungen und 
Theateraufführungen 

3. Wir in St. Anno – St. Anno und wir benennt 63 
Vornamen von Ehrenamtlichen. Auf sechs 
Fotos werden Ehrenamtliche bei verschiedenen 
Aktivitäten gezeigt: Vor dem Kirchenportal, 
Bierbänke schleppend, bei einem 
Wortgottesdienst mit Gesang, beim Grillen und 
in einer Seniorentrunde 

4. ACK Siegburg: Nacht der Lichter Bibel-Woche, 
Tag der Schöpfung, Ökumenische 
Gottesdienste (Pfingstmontag), 
Adventandachten, Taizé-Gebete, 
Ökumenischer Kapellengang 

5. St. Hedwig: Kreative Wortgottesdienste, 
Kraftquelle Hedwig, Taizé, Horizonte (singen, 
beten, still werden, glauben teilen), Foto einer 
Karfreitagsliturgie mit Kreuz und vielen Kerzen, 
12 Termine von Wortgottesdiensten in 2025 mit 
Benennung des Teams 

6. Liturgiekreis St. Mariä Namen: (6 Lektoren, 
Kommunionhelfer, Küster [in Personalunion]): 
Jubelkommunion, Bittprozession nach 
Schneffelrath, Zwei Wortgottesdienst-
Leiterinnen, Messe zum Patrozinium, 
Christmette, Rorate, Ostermessen, Rückkehr 
Sternsinger, Reisemessen mit Reisesegen, 
Pilgern Rochusfest -Wallfahrt, 
Wortgottesdienst an Silvester 

7. Katholische Ehe- und Familienberatung für den 
Rhein-Sieg-Kreis, grafische Darstellung und 
Ausschnitt von Vorstellungskarten: Ein Angebot 
für Sie, Ihre Kinder, Familie, Freunde, 
Nachbarn, Kollegen … Ihre Kirche vor Ort. „Drei 
Tage am Meer und ich weiß wieder, wer ich bin“ 
Annen May Kantereit 

8. Pfarrverein St. Mariä Namen: Karnevalistischer 
Seniorennachmittag, Nähcafè, Diverse Vorträge 
(Aromatherapie, ePA, Tierwohl), Spieleabende, 
Adventsfenstersingen, Gin-Tasting, Frühstück 
Jubelkommunion, Dienstagcafé für Jedermann, 
Backtage, Neujahrsempfang, Stadtputztag, 
Whisky-Tasting, Public Viewing, Patrozinium 
(Orga …), Versorgung Rochus-Pilger, 
Zusammenarbeit mit Dorfjugend, Liturgiekreis, 
BTV, DKG, Bravoices 

9. Treffpunkt am Markt: geistliche Begleitung, 
Ehrenamt, Bibelkurs, Einsamkeitsgruppen, Zeit 
zum Zuhören, kostenlose Psychologische 
Beratung, Straßenaktionen. Jedoch: 
(Zeitungsartikel) Auszug im Herbst: Kein Geld, 
keine Räume. Die jährlichen Mietkosten von 
rund 10.000 € und weitere Betriebskosten 
fehlen 
Rückseite: An Ihren Taten sollt ihr sie erkennen 

10. KÖB St. Maria Heimsuchung: offen für jeden an 
5,5 Stunden in der Woche (Di, Do, So), 
aktuelles kostenloses Literaturangebot, 
Wunschbücher, regelmäßige Spielnachmittage 
für Kinder/Familien/Erwachsene, 
Veranstaltungen und Kooperationen in und mit 
dem Familienzentrum Sternschnuppe, großer 
Bücherflohmarkt und Rätsel beim Pfarrfest, 
Unterstützung und Mitwirkung bei 
Pfarraktionen, Anlaufstelle für Fragen und 
Anliegen weit über die reine Medienausleihe 
hinaus!!! 

11. Gemeinde St. Sankt Augustin Mülldorf: Mariä 
Heimsuchung: Aktive Messdiener, 
Familienmessen, Gemeindeband, Kirch-Café 
(monatlich), Kirchenchor, Familienzentrum 
Sternschnuppe, KfD, Krippe (am 4. Advents-
Sonntag, Weihnachten, Dreikönig), 
Krippenspiel, Adventsfensteraktion, 
ökumenische Frühschichten (Advent- und 
Fastenzeit, EA), Sternsingeraktion, Pfarrfest 
nach Fronleichnamsprozession, Maifest (auf 
Pfarrwiese), Ferieneinläuten für 
Kinder/Familien, Dankeschön-Abend für 
unsere Ehrenamtlichen, Seniorentreffen (1 x im 
Monat), Aschkreuz to go, Liturgische 
Nachtwache (Gründonnerstag, EA), Osternacht 
(so. 5:30) und Osterfrühstück. Besondere 
Osterkerze 
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12. Gemeinde St. Anna, Hangelar: Als Symbol für 
die vielfältigen Aktivitäten: Ökumenisches 
Pfarr- und Gemeindefest, seit nunmehr 15 
Jahren, rund um St. Anna bzw. Christuskirche in 
Hangelar 

13. Neuhonrath: 130 Jahre Kirchenchor St. Cäcilia, 
Bacher Wies`n, Segen bringen-Segen sein, 
Misereor-Hilfsaktion, Rund um den Kirchturm 

14. Seelsorgebereich Sankt Augustin: Deckblatt 
des Pastoralkonzeptes „katholisch in Sankt 
Augustin“, Himmelszeltkapelle, LebensRaum 
Kirche, Kindertagesstätten, Rathaus Sankt 
Augustin 

15. Ökumene: KÖB, Weltgebetstag, Sternsinger, 
Senioreneinkaufs-Bus, Chuchers 

16. Wohin führt der Weg?: Mut und Glaube! 
Zeichnung von Umrissen von 4 Händen und 
sechs Füßen 

17. Analoger Spieleabend, monatlich: 
Männerfrühstück, Frauenfrühstück 

18. Kindertagesstätten in Sankt Augustin: 9 KiTas, 
500 Kinder und Familien, 9 Oste gelebten 
Glaubens, 8 Ortsteile, über 120 Mitarbeitende, 
27 Gruppen 

19. Gemeinde St. Martinus Niederpleis: Erntedank 
St. Martinus, Kräuterweihe, Streaming der 
Sonntagsmesse, Antoniusfest, Kaffee-Treff, 
Messdiner, 3 Kirchen/1 Kapelle, Frühschicht, 
Agape, Fasten-Essen, Vorabendmesse 
Buisdorf, Gänse-Essen, Seder 

20. Förderverein St. Maria Königin: PJMK, 
Zusammenhalt, KÖB, Toleranz, Kinder- und 
Jugendarbeit, Familienzentrum, Gemeinschaft, 
Mittendrin, In Liebe Geborgen, Vielfalt, Glaube, 
KfD, Ministranten MK, Familie  

21. Neue Formate von „kirch op Kölsch“ bis „Nine 
Lessons & Carols“ 

22. Fronleichnam in Siegburg: In großer 
Gemeinschaft, den Glauben leben und feiern, 
so viele, Eine Messe auf dem Marktplatz, eine 
Prozession nach St. Anno, Anschließend: 
gemeinsames Beisammensein aller Menschen 
von allen Kirchorten 

23. KfD St. Martinus Niederpleis/St. Augustinus, 
Menden/Sankt Maria Heimsuchung 
Mülldorf/Sankt Maria Königin, Ort/St. Anna, 
Hangelar: Wortgottesfeier mit Agape, Tag der 
Diakonin, Kreuzweg der Frauen, Fotos von 
Osterkerzen 

24. Kinderheim und KiTa Pauline von Malinckrodt 
GmbH: Liebe Grüße, verschiedene 
Kinderzeichnungen 

25. Kirchengemeinde St. Elisabeth, Deichhaus: 
Jedermanns-Café. Seniorenfitness, 
Theaterprojekt, Lotsenpunkt, gemeinsame 
Kirchennutzung mit Bürgergemeinschaft 

26. Gemeinde Sankt Maria Königin, Sankt 
Augustin-Ort: diverse Zeichnungen: Freizeiten, 
Stammtisch, Familienmesse, Spendenessen, 
Helferfrühstück, Projektchor, Pfarrfest, 
Winterzauber, Seniorenkaffee, 20*C+M+B+25, 
Sternsinger MK, Osternacht, Jeck und tolerant, 
Public-Viewing, Pfingstfahrt, Wallfahrt nach 
Bödingen, Skifahrt, Pfingstfahrt 

27. KfD: Werkheft der katholischen 
Frauengemeinschaft, KfD-Sommerfest, 
Weltgebetstag der Frauen, Wohlfühltag-Zeit für 
mich, Kuren für pflegende Angehörige im 
Erzbistum Köln 

28. KÖB St. Martinus, Niederpleis: Öffnungszeiten 
4 x pro Woche, libell-e.de Fernleihe 
elektronisch, So geht´s 

29. Wir feiern heut´ ein Fest in Menden: mit 
Fronleichnamsprozessionen, bei 
Familienmessen, beim ökumenischen 
Gemeindefest, beim „längste Desch von 
Mende“ 

30. St. Bartholomäus im Tal, Wahlscheid: Herzliche 
Einladung, Bushaltestelle „Kirche“, Monatliche 
Tafel, Sammlung, Geöffnet Sonntag bis 
Samstag, 10:00 bis 17:00 Uhr, 
Patroziniumsfest, Barbarafeier, Ökumenischer 
Bibelgesprächskreis, Ökumenische 
Passionsandachten, Prophetischer 
Adventsweg in authentischer 
Krippenlandschaft, Offene Kirche Wahlscheid 
2025 

31. Fotoseiner Fronleichnamsprozession: 
Tradition, Gemeinschaft, Zusammenhalt, 
Glaube, Wir-Gefühl, Werte 

32. Ein Foto-Puzzleteil mit vielen Frauen darauf 
33. Kinderliturgie Meindorf: Krippenspiel, Du bist 

eingeladen, Kommunion-Vorbereitung, Brot 
verbindet, Gottestracht-Kinderaltar, Eine 
Gruppenstunde- doch auch ein Weg für die 
neue Gemeinde, Wir, Sternsingeraktion 

34. Puzzleteil mit vielen Fotos einer Frauen-
Karnevalsgruppe, Tanzmariechen, 
Büttenredner 

35. Katholisch in St. Servatius Siegburg: 
Wochenendeinstimmungsspaziergang, 
Hoffnungszeichen, Zeitgeschenke, Licht-
Momente 

36. Die Bücherei St. Servatius Siegburg: 
Öffnungszeiten 3 x pro Woche, Dritter Ort, Über 
5000 aktuelle Bücher, Spiele, Hörbücher für 
Kinder und Erwachsene, Kostenlose Ausleihe, 
Barrierefreier Zugang, Lesungen und Konzerte, 
Abwechslungsreiche Kunststaustellungen, 
Workshops und Seminare, Leseförderung für 
KiTa und Schulkinder 
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37. St. Dreifaltigkeit, Siegburg-Wolsdorf: 
Kirchenchor, Karnevalsfeier gestaltet durch die 
KfD, KfD ca 1 x pro Quartal für die Gemeinde 
Frühstück, Kochkurs, Backkurs u.v.m.), Ein 
Pfarrheim unter der Kirche in dem sich halb 
Wolsdorf trifft, wo die örtlichen Vereine ihre 
Proben und viele Familien ihre Feiern abhalten, 
Palmstockbasteln mit Kinderkatechese, Zwei 
Junggesellenvereine mit Maifest, Kinderheim 
„Pauline“ mit Kapelle, Büro, und 
Abenteuerspielplatz, ein Ort an dem pastorale 
Angebote stattfinden wie KiTa-Gottesdienste, 
Schöpfungsspaziergang und Familienbibeltage, 
Familienmessen mit abschließender Aktion (zur 
Zeit 4 x im Jahr), Pfarrpatrozinium mit 
Prozession (gleichzeitig Kirmes der IG 
Wolsdorfer Vereine, an der sich die Gemeinde 
beteiligt), Beteiligung am Adventsmarkt der 
Statteile mit Ständen und kleiner 
Eröffnungsandacht, Pfarr-Caritas, 
Besuchsdienst und Nikmit Andacht und Brunch 
für Senioren, Kindergarten Pauline, 
Männergesangsolausfeier verein, 
Pfingsteiersingen, 
Erstkommunionsvorbereitung 

38. LebensRaum Kirche in der HUMA. Regelmäßige 
Öffnungszeiten, Expedition Dankbarkeit, Nur 
Mut, Gespräch-Anregung-Ruhe, verschieden 
Sonderveranstaltungen wie „Halb Acht auf P8“, 
der „Talk in der HUMA“ und der „kleinen Reihe“ 
und den „Espresso-Beats 

39. Fußwallfahrt von Menden nach Ahrweiler (17. 
Mai 2025), Tradition seit 193 Jahren, Thema 
2025: Versöhnung, zum Kalvarienberg 
Ahrweiler, Verehrung des kostbaren Blutes. Die 
Welt ist voller guter Idee, lass sie wachsen; 
Rückseite: Ein Foto vom Kreuzweg 2013 

40. Taufkatechese Menden/Meindorf: Tauffeier, 
liturgische Tanzelemente, 
Gottesdienstplanung, Kircherkundung 

41. Messdiener St. Augustinus, Menden: 
Gruppenstunde jeden ersten Samstag im 
Monat 

42. St. Servatius Siegburg: Christmette für Familien 
mit größeren Kindern und Jugendlichen, 
Kleinkindgottesdienste auf dem Brückberg, 
Legotag, Krippenfeier für die Kleinsten, 
Taschenlampenführung für Familien mit KiTa- 
und Grundschulkindern, Weltgebetstag für 
Familien, Palmstockbasteln, 
Achtsamkeitsspaziergang für Familien am 
Michaelsberg, Pfadfinderinnenschaft St. Georg, 
Stamm Elisabeth von Thüringen, Lichtblick 

Kaldauen Kinder und Jugendchor, 
Seniorengruppe, Katholisches familienzentrum 
im Erzbistum Köln, Katholisches 
Familienzentrum Sankt Servatius, 
Messdiener:innen 

43. Kinderklinik Sankt Augustin: ein großes Foto mit 
einer Giraffe und dem sechststöckigen Klinik-
Gebäude 

44. Kommunionvorbereitung im Seelsorgebereich 
Sankt Augustin 2024/25: Du gehst mit … 

45. Ministranten Scheiderhöhe: Taizé, 
Improvisieren, Aktiv, Freunde, Planen, Spaß, 
Dienen, Ausflüge, stets bereit, Gemeinschaft, 
Lektoren, voller Altar, ein Bild mit zehn 
Messdiener:innen 

46. Kirchenchor: eine Note und ein Bild der heiligen 
Cäcilia 

47. Philippinische Gemeinde Siegburg-Stallberg: 
Kreativmarkt, Messdiener 

48. Liturgiekreis Siegburg-Stallberg: Besondere 
Messen um Weihnachten und Ostern, Aktive 
und große Ortsausschüsse, Familienmesskreis, 
Katecheten-Team, Besondere Tischmesse 
einmal monatlich, Instandhalten von 
Außengelände und Kirchort 

49. Alte Burg Menden: Senioren-Nachmittag, 
Erntedank, Sankt Martin, Advent, Vortrag „Alles 
um die Traube“, Neujahrsempfang, Karneval, 
Krankensalbung, Sicher im Straßenverkehr, 
Fahrt ins Bergische, Sommer-Sonne-Urlaub, 
Mariä Himmelfahrt, Sommerfest, Emmaus-
Gemeinde 

50. Kreuzerhöhung Scheiderhöhe: Guter Altersmix 
der Kirchenbesuche, immer warme Kirche 
durch großzügige regelmäßige Wärmespende 
➔ gleichmäßige gut besuchte Gottesdienste, 
neu aufgelebtes Kirchweihfest ➔ ein tolles 
Miteinander alles ortsansässigen Vereine, des 
Ortsausschusses und der Landjugend (Vorder- 
und Rückseite beschriftet) 

51. Scheiderhöhe: gelebte Gastfreundschaft, 
gewachsene lebendige Gemeinschaft, 
musikalische Mitgestaltung der Gottesdienste 
durch Gastchöre übers Jahr (Vorder- und 
Rückseite beschriftet) 

52. Stadtkirche St. Servatius: mit Schatzkammer, 
Führungen, Gottesdienste, Anbetung, Beichte, 
Friedensgebet, Servatius im Kerzenschein zum 
Mittelaltermarkt, Mitten im Leben der 
Menschen, Hochzeitskirche, Aktionen zum 
Kinder- und Kulturfest, Konzerte, Ganztags 
offen, Orgelmusik zur Marktzeit 

 


